
Amt Temnitz

- Gemeinde Storbeck-Frankendorf -

 

Ergebnisprotokoll zu der

4. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Storbeck-Frankendorf im Jahr 2016

am 06.09.16 im Dorfgemeinschaftshaus Storbeck, Am Weiher

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:15 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Hans-Jürgen Berner
• Ute Gutsche
• Andreas Hertzke 

• Kathleen Plötz-Brendicke
• Jens Steffin

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Susanne Dorn
• Kerstin Dames

• Protokollführer: Benjamin Thoß

3. Gäste

• Bürger der Gemeinde Storbeck-Frankendorf • Presse

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (11.07.2016)

4. Bericht der Amtsdirektorin

5. Einwohnerfragestunde

6. 13/2016 Wahl des/der Ortsvorstehers(in) der Gemeinde Storbeck-Frankendorf Ortsteil Storbeck

7. 12/2016 Wahl der Stellvertretung des ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Storbeck-
Frankendorf

8. 10/2016 Hundesteuersatzung der Gemeinde Storbeck-Frankendorf

9. 14/2016 Beteiligung der Gemeinde Strobeck-Frankendorf im Planverfahren zum Sachlichen 
Teilflächennutzungsplan „Windenergie“ des Amtes Temnitz

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

10. 16/2016 2. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Storbeck-Frankendorf zur Umlage des 
Verbandsbeitrages des Gewässerunterhaltungsverbandes „Ober Rhin/Temnitz“ vom 
16.02.2015

11. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

12. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

13. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

14. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (11.07.2016)

15. Bericht der Amtsdirektorin

16. 11/2016 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Storbeck, Flur 3, Flurstück 47/122

17. 09/2016 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Frankendorf, Flur 1, Flurstück 157 (BV liegt vor)

18. 15/2016 Nutzung des Feuerwehrgerätehauses Storbeck

19. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

20. Schließung der Sitzung
  
Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Berner begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, Mitarbeiter des Amtes und die Gäste. Er stellt
fest, dass die Gemeindevertretung mit 5 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird vorliegender Form anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

5 5 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (11.07.2016)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
11.07.2016.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

5 5 0 0 0
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4. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn informiert:
• Herr Dahlenburg, Gemeindevertreter der Gemeinde Storbeck-Frankendorf, habe am 01. September

2016  sein  Mandat  niedergelegt.  Da  Herr  Dahlenburg  Mitglied  der  „Unabhängigen  Wählergruppe
Frankendorf“  gewesen  sei,  entfalle  die  Nachnominierung,  weil  alle  weiteren  Mitglieder  bereits
Gemeindevertreter sind.

• Das  Grundstück  mit  dem abgebrannten  Haus  in  Storbeck,  Dorfstraße,  könne  hinsichtlich  seines
Zustandes so lange nicht  beanstandet  werden,  solange von dort  keine Gefahr  für  die  öffentliche
Ordnung und Sicherheit ausgehe. 

• Das Ordnungsamt werde verstärkt Kontrollen in Storbeck-Frankendorf ausführen, um dass Problem
mit den falsch parkenden Autos in den Griff zu bekommen. 

5. Einwohnerfragestunde

Ein Bürger möchte wissen, wie mit den parkenden Autos auf den Gehwegen umgegangen werde, er
habe bereits vor anderthalb Jahren auf die Problematik hingewiesen. Es seien bereits Kontrollen durch
das Ordnungsamt durchgeführt  worden,  entgegnet Frau Dorn. Des weiteren sollen Flugblätter  bzw.
Informationen im nächsten Amtsblatt bekannt gegeben werden.

Mehrere Bürger informieren sich nach dem Grund zur Schließung der Ortsfeuerwehreinheit Storbeck
der Freiwilligen Feuerwehr Amt Temnitz . Frau Dorn informiert, dass die Ortswehr momentan nur vier
einsatzbereite Feuerwehrleute vorweisen könne und die Einheit somit nicht einsatzfähig sei. Darüber
hinaus sei die vorgesehene Schließung zum 30.09.2016 in Abstimmung mit der Amtswehrführung und
den Kreisbrandmeister erfolgt.
Ein  Bürger  erfragt,  wo  die  Mindeststärke  einer  einsatzfähigen  Feuerwehreinheit  denn  überhaupt
definiert  sei.  Die  allgemeine  Weisung  des  Ministeriums  des  Innern  und  für  Kommunales  über  die
Organisation, Mindeststärke und Ausrüstung der öffentlichen Feuerwehren sagt in der Ziffer 3.2 aus,
dass  die  Mindeststärke  einer  örtlichen  Feuerwehreinheit  aus  einer  Staffel  besteht.  Gemäß  der
Feuerwehr-Dienstvorschrift  3 (FwDV 3) besteht  eine Staffel  aus mindestens 6 Kameraden. Es wird
empfohlen, alle Funktionen in den taktischen Einheiten mindestens doppelt zu besetzen,  antwortet
Frau Dorn.

Frau Semrau hinterfragt,  welche Gründe denn für  die Kameraden der Ortswehr  in  Storbeck für  ihr
zurück gehendes Engagement ausschlaggebend gewesen seien. Frau Dorn informiert, dass  Probleme
in  der  Ortswehr  offensichtlich  schon seit  einiger  Zeit  bestanden hätten,  doch  diese  nie  offiziell  an
gesprochen worden seien. Damit sei ein früheres Eingreifen nicht möglich gewesen. Aufgrund eines
jetzt  vorliegenden  Beschwerdebriefes  und  der  nicht  vorhandenen  Einsatzfähigkeit  seien  zwei
Gesprächstermine vereinbart, aber von den Feuerwehrkameraden  nicht angenommen worden.

Herr  Berner  äußert,  dass  er  die  Schließung  als  Schade  empfinde,  gerade  weil  er  es  im  Ortsteil
Frankendorf bereits erlebt habe und daraus die Erfahrung wiedergeben kann „wenn geschlossen, dann
für immer“. 
Frau  Dorn  informiert,  dass  am  23.09.2016  ein  letzter  Termin  mit  der  Ortswehr  Storbeck,  dem
Kreisbrandmeister,  Frau  Gutsche  als  Ortsvorsteherin  von  Storbeck,  Herrn  Berner  (ehrenamtl.
Bürgermeister Storbeck-Frankendorf) und Herrn Voigt (Amtsausschussvorsitzender) stattfinden werde.
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6. 13/2016 Wahl des/der Ortsvorstehers(in) der Gemeinde Storbeck-Frankendorf Ortsteil Storbeck

1. Beschlussvorschlag:
Die  Gemeindevertretung  Storbeck-Frankendorf  beschließt  einstimmig,  die  Wahl  des/der
Ortsvorstehers(in)  der  Gemeinde  Storbeck-Frankendorf  Ortsteil  Storbeck  in  offener  Abstimmung
durchzuführen.

1. Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

5 2 3 0 0

2. Beschlussvorschlag:
Die  Gemeindevertretung  Storbeck-Frankendorf  wählt  Frau  Gutsche  in  geheimer  Wahl  als
Ortsvorsteherin der Gemeinde Storbeck-Frankendorf Ortsteil Storbeck.

2. Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

5 5 0 0 0

7. 12/2016 Wahl der Stellvertretung des ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Storbeck-
Frankendorf

1. Beschlussvorschlag:
Die  Gemeindevertretung  Storbeck-Frankendorf  beschließt  einstimmig,  die  Wahl  des/der
Stellvertreters(in)  des ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Storbeck-Frankendorf in offener
Abstimmung durchzuführen.

1. Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

5 2 3 0 0

2. Beschlussvorschlag:
Die  Gemeindevertretung  Storbeck-Frankendorf  wählt  Frau  Plötz-Brendicke  in  geheimer  Wahl  als
Stellvertreterin des ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Storbeck-Frankendorf.

2. Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

5 3 0 0 0
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8. 10/2016 Hundesteuersatzung der Gemeinde Storbeck-Frankendorf

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Storbeck-Frankendorf stimmt der Neufassung der Hundesteuersatzung zu.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

5 5 0 0 0

9. 14/2016 Beteiligung der Gemeinde Strobeck-Frankendorf im Planverfahren zum Sachlichen 
Teilflächennutzungsplan „Windenergie“ des Amtes Temnitz

Beschlussvorschlag:
Die  Gemeindevertretung  gibt  folgende  Anregungen,  Hinweise  und  Bedenken  im  Rahmen  der
frühzeitigen Beteiligung zum Sachlichen Teilflächennutzungsplan „Windenergie“ des Amtes Temnitz:

- Berücksichtigung der bereits vorhandenen Windenergieflächen im Amtsbereich von mehr als 2 %
- grundsätzlich keine Windräder im Wald
- Klärung von grundlegenden Fragen, wie Netzausbau, Netzentgeltverteilung, Ungleichbehandlung bei
Strompreisen innerhalb eines Landes.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

5 5 0 0 0

10. 16/2016 2. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Storbeck-Frankendorf zur Umlage des 
Verbandsbeitrages des Gewässerunterhaltungsverbandes „Ober Rhin/Temnitz“ vom 
16.02.2015

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Storbeck-Frankendorf  stimmt der in der Anlage zu dieser Beschlussvorlage
beigefügten 2. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Storbeck-Frankendorf zur Umlage des
Verbandsbeitrages des Gewässerunterhaltungsverbands „Ober Rhin/Temnitz“ vom 16.02.2015 zu.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

5 5 0 0 0
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11. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Frau Gutsche sei  von Frau Müller  bezüglich der Dachsanierung in ihrer  Wohnung, Dorfstraße 3 in
Storbeck angesprochen worden. Sie weise darauf hin, dass seit der Sanierung der Keller feucht werde
und  dass  der  Kachelofen  in  ihrer  Wohnung  des  weiteren  repariert  werden  müsse.  Herr  Berner
informiert, dass Mittel für die Sanierung im Haushalt 2016 der Gemeinde eingestellt worden seien. Frau
Dorn verweist auf die Besichtigung des Schornsteinfegers im Frühjahr, welcher den Kachelofen für gut
befunden habe.

An  der  Kreisstraße  K  6811  von  Rägelin  nach  Frankendorf,  Altdorf  (Höhe  Putenfarm)  kommend,
benötigen die  Fichten  einen  Lichtschnitt.  Außerdem seien im Kreuzungsbereich Altdorf/Neudorf  die
Rinnwege verstopft, berichtet Herr Berner. Das Amt sei für die Beseitigung der Verstopfung zuständig,
entgegnet Frau Dorn.

Die Straßensanierung, L 18, Höhe Katerbow-Bütow, werde Anfang Oktober 2016 beginnen, informiert
Frau Dorn.

12. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 20:15 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

13. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 20:17 Uhr.

14. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (11.07.2016)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 11.07.2016.

15. Bericht der Amtsdirektorin

Keine Mitteilungen.

16. 11/2016 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Storbeck, Flur 3, Flurstück 47/122

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  beschließt,  dass  Gebäude  auf  dem  Flurstück  47/1  der  Flur  3  in  der
Gemarkung  Storbeck  dem  Storbecker  Dorfverein  e.V.,  vertreten  durch  Herrn  Steffin,  kostenfrei  zu
überlassen und die Kosten für die Aktivierung des Stromanschlusses zu übernehmen. Der Storbecker
Dorfverein e.V. übernimmt den Rückbau des Zählers nach Beendigung des Nutzungsvertrages. Der
Nutzungsvertrag wird für die Dauer von einem Jahr abgeschlossen und verlängert sich um ein Jahr,
wenn  dieser  nicht  drei  Monate  vor  Ablauf  eines  Nutzungsjahres  gekündigt  wird.  Der  Storbecker
Dorfverein e.V. übernimmt die laufenden Betriebskosten für das Gebäude.  
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17. 09/2016 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Frankendorf, Flur 1, Flurstück 157 

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, das Flurstück 157, der Flur 1, in der Gemarkung Frankendorf mit
einer Gesamtgröße von 980 m² zu veräußern.

18. 15/2016 Nutzung des Feuerwehrgerätehauses Storbeck

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  stimmt  der  von  der  Amtsverwaltung  vorgeschlagenen  Vorgehensweise,
insbesondere den Vorschlägen für eine Antwort an den Petenten zu.

19. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

20. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 21:15 Uhr.
  
Frankendorf, Walsleben,

18.11.2016 14.11.2016

Hans-Jürgen Berner,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Storbeck-Frankendorf

Benjamin Thoß
Protokollführer/in
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